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1. Vorwort der Geschaftsleitung

Das Thema Nachhaltigkeit ist fir alle Unternehmen zu einem mafgeblichen Faktor in der strategischen
Planung geworden, jedoch wird im allgemeinen Tagesgeschaft der Nachhaltigkeit nicht die Relevanz
eingeraumt die sie verdient. Uberbordendes Konsumverhalten, Zerstérung von unberiihrter Natur und
Lebensraumen sind Angelegenheiten die alle angehen. Jeder Unternehmer ist dazu aufgerufen durch
entsprechende MalRnahmen dieser Entwicklung entgegenzuwirken und das auch entsprechend zu
dokumentieren.

2. Unternehmensportrat

Die IT-Lotsen GmbH ist ein seit tGber 20 Jahren gewachsenes Unternehmen, das sich stets den
Anforderungen und Bediirfnissen in Sachen Innovation und GroéRe angepasst hat. Da wir ein
schlankes Unternehmen sind, kommen wir ohne groRen Verwaltungsapparat oder sperrigen
Strukturen aus. Es ist fiir uns Normalitat alle Neuanschaffungen jeglicher Art griindlich abzuwagen,
nur so kdnnen wir sicherstellen, dass keine wertvollen Ressourcen verschwendet werden. Unser Ziel
ist es, alle Aktivitaten optimal aufeinander abzustimmen und Uberflissige Tatigkeiten und
Investitionen zu vermeiden.

3. Verantwortung fir unser Unternehmen

Wir nehmen unsere wirtschaftliche Verantwortung wahr und verpflichten uns zu 6konomischer
Stabilitat, die bei uns im Mittelpunkt steht. Wir achten auf einen verantwortungsvollen Umgang mit
Sachkapital, mit dem betriebsrelevanten Wissen und der gewonnenen Erfahrung. Qualitat steht bei
uns im Vordergrund. Regionale Vernetzung und guter Dialog mit Kunden und Kooperationspartnern
sind unsere Investition in eine nachhaltige Unternehmensfiihrung.

3.1. Unser Unternehmen in der Region und in der Welt

Der Grolteil unserer Kunden befindet sich fuBlaufig in unserer Umgebung, das ist unser
Kerngeschaft. Aber auch weltweite Unterstiitzung durch Remote-Tools ist flr uns kein Problem, vor
Ort Einsatze werden so vermieden und CO2 eingespart. Und falls doch beim Kunden in ausldandischen
Standorten Probleme entstehen arbeiten wir an allen Standorten mit Kooperationspartnern. Wir
verpflichten uns zum CO2 armen Transport zu Kunden, soweit das moglich ist.

Wirtschaftliche Daten

Trend Berichtsjahr Berichtsjahr -1 Berichtsjahr -2
Umsatz (€) 2 4 N N
Investitionen (€) 7 4 N N
Spenden (€) 2 + N N
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3.2.Im Dialog mit unseren Kunden und Partnern

Das Geschaftsgebiet unserer meisten Kunden ist iberwiegend im Finanzsektor zu finden. AuRerdem
betreuen wir seit einigen Jahren mehrere private und 6ffentliche Stiftungen. Bei denen geht es nicht
ums Geldverdienen, sondern um den Dienst am Menschen und es ist schon diese wertvolle Arbeit
indirekt zu unterstiitzen, auch wenn es nur darum geht, dass die Kunden sich um die Technik keine
Gedanken machen missen, sondern entspannt den bedirftigen Menschen helfen kénnen.

4. Nachhaltigkeitsstrategie

Die IT-Branche ist eine kurzlebige Branche, Innovationen I6sen sich rasant ab, Technologien
entwickeln sich in kaum vorstellbare Dimensionen. Diesen Weg fiir unsere Kunden mitzugehen
erfordert eine immense Flexibilitdt und weil wir immer dem Strom der technischen Erneuerungen
gerecht werden wollen, basieren viele unserer angebotenen Dienste auf cloudbasierten Losungen.
Virtuelle Infrastrukturen ermdoglicht es unseren Kunden von Gberall auf der Welt, von jedem
Computer aus sicher zu arbeiten. Alle Leistungen an Client-Hardware wird virtuell nach
Kundenwunsch angepasst. Diese Losungen sind sehr nachhaltig, sie verbrauchen weniger Strom und
lasten die bestehenden Ressourcen optimal aus.

4.1.Ressourcenbedarf und Energieverbrauch

Wir nutzen das Rechenzentrum eines Kooperationspartners, dadurch nutzen wir

mit anderen Kunden dieses Partners gemeinsam Ressourcen. Der Betrieb eines eigenen
Rechenzentrums ware mit unserer Vorstellung von Nachhaltigkeit nicht zu vereinbaren. Ein
Rechenzentrum verbraucht viel Energie, das ist unvermeidlich. Aber wo viel Energie verbraucht wird,
gibt es auch viele Méglichkeiten Energie einzusparen. So verwendet dieses ausschlieRlich Okostrom
aus erneuerbaren Quellen, natirlich zertifiziert. Wir verpflichten uns ausschliefRlich Strom aus
erneuerbaren Energiequellen zu beziehen und soweit moglich CO2 arme bis freie Stromquellen zu
verwenden.

Des Weiteren sind die IT-Lotsen vor einigen Jahren in neue Bilrordume gezogen und in diesem
Rahmen wurde darauf geachtet, ausschlielRlich sparsame LED-Lampen anzuschaffen. Auch sind wir
dabei das Biro weitgehend papierlos zu organisieren, im Bereich der Rechnungsverarbeitung gelingt
es uns schon sehr gut, andere Bereiche werden folgen, wie z.B. die Personalverwaltung. Wenn es
aber zwingend erforderlich ist, Dokumente zu drucken, benutzen wir Papier mit dem EU Ecolabel,
diese sind umweltfreundlicher als andere, auch wenn es kein 100%ig recyceltes Papier ist.
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Wie in der nachfolgenden Tabelle zu sehen ist, steigt leider seit Jahren unser Energieverbrauch, dies
ist durch unseren Zuwachs an Kollegen bedingt.

Energieverbrauch

Energietrager Trend Berichtsjahr Berichtsjahr -1 Berichtsjahr -2
Strom (kWh) 7N — Ve 7 7
Gas (I bzw. kg) 7N — — — —
Heizol (1) 7N — — — —
Fernwarme (kWh) 7N — — — —
Kraftstoffe (l) 7N — N N —
Anteil erneuerbare 2N — 2 2 .

Energie (%)

4.2. Mobilitat: Arbeitswege, Transportwege und Reisen

Nur wenige Kollegen fahren mit dem Auto, die meisten fahren mit 6ffentlichen Verkehrsmitteln oder
dem Fahrrad. Der Firmenfuhrpark entwickelt stetig zu verbrennungsfreien Motoren. Durch die
zentrale Lage ist die Anbindung optimal. Alle Kollegen kommen aus Hamburg oder dem Umland.
Corona hat auch bei uns die Mobilitat weiter eingeschrankt, die Homeoffice-Pflicht hat zur
Verringerung der Emissionen gezwungenen MaRen beigetragen.

Betriebsbedingte Fahr-/ Reiseaktivitit; bei Bahnreisen und Flug Anzahl der Kurz-/ Langstreckenfliige.

Trend Berichtsjahr Berichtsjahr -1 Berichtsjahr -2
KfZ (km) N N \ —
OPNV 7 7 7 —
Bahn 7 7 7 —
Flug \ N \ N
Fahrrad 7 7 7 —

4.3. Abfallmanagement

Schon seit vielen Jahren landet bei uns der Elektronikschrott nicht im Hausmill, sondern wird von
zertifizierten Entsorgungsunternehmen abgeholt und fachgerecht zum Recyceln aufbereitet. Hierbei
achten wir darauf, dass die Transportwege maoglichst kurz ausfallen.

Weiterhin verpflichten wir uns zu einem verpackungsbewussten Einkauf und eine konsequente
Mulltrennung die 100% Recycling zum Ziel hat
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4.4, Einkauf, Materialbeschaffung und -verbrauch/ Lieferkette

Getrdanke werden ausschlieRlich in Form von Glas-Pfandflaschen von lokalem Dienstleister zur
Verfligung gestellt. Es ist uns ein Anliegen das Hamburger Unternehmen ,,Viva con Aqua“ zu
unterstiltzen, deshalb ist es bei den Bestellungen immer unsere erste Wahl. Viva von Aqua in ein
non-profit-Unternehmen, das sich fir sauberes Trinkwasser weltweit einsetzt.

Die Bestellungen werden geblindelt, in der Hoffnung, dass die Lieferungen zusammen eintreffen,
leider kann dies nicht immer gewahrleistet werden. Auch das Verpackungsmaterial kénnen wir
unglicklicherweise nicht beeinflussen. Das hochpreisige IT-Equipment muss selbstverstandlich
sorgfaltig verpackt werden, aber diese Millberge aus Papier und Plastik sind schwer anzusehen.

5. Verantwortung fur unser Team

Wir Gbernehmen Verantwortung fir unsere Mitarbeiter. Wir tragen Sorge fiir die Sicherheit unseres
Teams und achten auf eine freundliche Kultur.

5.1.Unser Team

Das IT-Lotsen-Team besteht aus Generalisten und Spezialisten, aus Berufsanfangern und
Seniorberatern, Mannern und Frauen, jeden Alters. Wir sehen in der Diversifikation eine Chance, nur
eine vielseitige Arbeitsumgebung ist ein guter Boden fiir kreative Ideen.

5.2. Gesundheitsmanagement, Arbeitssicherheit und Work-Life-Balance

Unsere Mitarbeiter sind das wichtigste Vermdgen unseres Unternehmens. Nur mit leistungsfahigen,
gut ausgebildeten, motivierten und vor allem gesunden Beschaftigten sind wir langfristig erfolgreich.

Wir statten Arbeitsplatze mit Hohenverstellbaren Schreibtischen aus, ergonomisches Arbeitsmaterial
ist fur unsere Mitarbeiter Pflicht.

Wir sind in standigem Dialog mit unseren Mitarbeitern um Ausbildung und Perspektiven zu
besprechen. Die Wahl des Arbeitsortes wird - soweit es die Auftragslage zuldsst - weitestgehend dem
Mitarbeiter Gberlassen.

5.3. Arbeitszeitmodelle, Familienfreundlichkeit, Weiterbildungen

Die Familie steht bei uns an erster Stelle. Es besteht grofRes Verstandnis fiir die Note in schwierigen
Situationen und auch die Bereitschaft flexibel zu reagieren. Eine Anpassung der Arbeitstage und/oder
-zeiten ist nach Absprache jederzeit moglich.
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Zunehmend unterstiitzen wir individuelle WeiterbildungsmaBnahmen finanziell oder durch zeitliche
Freistellung, die unsere Mitarbeitenden bei externen Anbietern absolvieren. Voraussetzung dafiir ist,
dass die dadurch gewonnenen oder gestarkten Kompetenzen der Mitarbeitenden konkret
wertschopfend eingebracht werden kénnen.

5.4.Integration, Gleichstellung und Diversitat

Wir verpflichten uns, jegliche Art von Diskriminierung zu verhindern. Wir pflegen eine
Organisationskultur, die von gegenseitigem Respekt und Wertschatzung gepragt ist. Wir schaffen die
Voraussetzungen dafiir, dass Vorgesetzte wie Mitarbeitende diese Werte erkenn, teilen und leben.
Wir schatzen die Vielfalt der Gesellschaft und bringen diese gewinnbringend in unser Unternehmen
ein.

6. Impressum

IT-Lotsen GmbH

Geschaftsfiihrer: Christopher Hagedorn, Nail Ozel, Heinrich-Wilhelm Wimmers
IT-Lotsen GmbH

Georgsplatz 10

20099 Hamburg

Telefon: +49 40 600 885 780
E-Mail: info@it-lotsen.de
Hinweis: Alle angezeigten Grafiken sind lizenzfrei und liber ,pixabay.com” runtergeladen



	1. Vorwort der Geschäftsleitung
	2. Unternehmensporträt
	3. Verantwortung für unser Unternehmen
	3.1. Unser Unternehmen in der Region und in der Welt
	3.2. Im Dialog mit unseren Kunden und Partnern

	4. Nachhaltigkeitsstrategie
	4.1. Ressourcenbedarf und Energieverbrauch
	4.2. Mobilität: Arbeitswege, Transportwege und Reisen
	4.3. Abfallmanagement
	4.4. Einkauf, Materialbeschaffung und -verbrauch/ Lieferkette

	5. Verantwortung für unser Team
	5.1. Unser Team
	5.2. Gesundheitsmanagement, Arbeitssicherheit und Work-Life-Balance
	5.3. Arbeitszeitmodelle, Familienfreundlichkeit, Weiterbildungen
	5.4. Integration, Gleichstellung und Diversität

	6. Impressum

